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Gedanken zum Monatsvers 
 
Gott spricht: „Euch aber, die ihr meinen Namen fürchtet, soll aufgehen die 
Sonne der Gerechtigkeit und Heil unter ihren Flügeln.“  

Mal 3,20 (LUT) 
 
Die Furcht des Herrn ist ein spannendes Thema und klingt vielleicht für den 
einen oder anderen erst einmal befremdlich. Unseren Vater im Himmel 
fürchten? Ein Kind, das sich vor seinem Vater fürchtet, hat meistens keine 
gute Beziehung zu ihm. Deshalb wird die „Furcht des Herrn“ oft einfach als 
Ehrfurcht erklärt. Das ist nicht falsch, aber die Bibel meint noch etwas 
Tieferes: sich bewusst zu sein, wie heilig Gott ist, wie gut er ist und wie sehr 
er die Sünde hasst und strafen muss, weil sie zerstört und von ihm 
wegführt. Es ist also keine Angst vor einem unberechenbaren Gott, sondern 
das ernsthafte Wissen, wer er ist. 
 
Ein Bruder im Herrn (Nathanael Bubenzer) beschreibt es in seinem Buch 
„Überrascht von Furcht“ sehr treffend: „Du kannst nicht neben einem 
Blauwal schwimmen, ohne dich unwohl zu fühlen. Auch wenn du Wale 
liebst. Auch wenn die ‚Wal-Theorie‘ dir sagt, dass er dich niemals angreifen 
wird. Der Blauwal ist das größte Lebewesen der Welt. Die schiere Größe 
dieses kolossalen Seeungeheuers reicht aus, um dich erzittern zu lassen. 
Und hier kommt’s: Gott ist größer als ein Blauwal.“ 
 
Maleachi macht uns in den ersten Kapiteln deutlich, wie die Israeliten den 
Herrn missachteten und seine Güte und Gebote infrage stellten. Gott spricht 
Gericht über die aus, die sich von ihm abwenden – und das nicht, weil er 
gerne straft, sondern weil Gerechtigkeit und Gericht unweigerlich zu 
seinem Wesen gehören. Gleichzeitig verheißt er Rettung und Heil für die, 
die ihn fürchten, also für diejenigen, die seine Heiligkeit ernst nehmen, 
Buße tun, glauben und ihm nachfolgen. Denen wird die Sonne der 
Gerechtigkeit aufgehen, ein Sinnbild für die Errettung durch unseren Herrn 
Jesus, der unser Zentrum und die Quelle des Lichtes ist. 
 
Der Vers in Maleachi geht sogar noch weiter (3,20 SLT 2000):  
„[…] und ihr werdet herauskommen und hüpfen wie Kälber aus dem Stall!“ 
Wer schon einmal gesehen hat, wie ausgelassen Kälber herumspringen, 
wenn man sie nach langer Zeit auf die Weide lässt, der weiß, wie groß ihre 
Freude ist.  



 
Genau so dürfen auch wir uns freuen – wir, die den Herrn Jesus nachfolgen.  
Diese Furcht ist diametral zur Menschenfurcht. Sie ist also keine Angst, die 
uns von Gott wegdrückt, sondern eine Haltung gegenüber ihm, die uns zu 
ihm hinziehen sollte. 

       Sandro Hautz 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Impressionen: Gottesdienst mit 
Thomas Eichin und gemeinsames 

Mittagessen - 15.11.2025 
 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 
 



 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Impressionen: Gottesdienst mit Benno 
Braatz und Kirchencafé - 15.11.2025 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Impressionen: „Zeit für Gutes“ 
29.11.2025 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
In der Mitarbeiterbesprechung am 15.11.2025 haben wir uns überlegt, 
künftig die Ukrainer mit zu den Veranstaltungen „Zeit für Gutes“ 
einzuladen. Separate Ukrainetreffen wird es dann nicht mehr geben. Wir 
verlängern den Zeitrahmen von 15.00 bis 19.00 Uhr. 
 
Einladungskarten mit den neuen Terminen für das Jahr 2026 liegen in der 
Gemeinde bereit. Bitte verteilt diese bereits großzügig an Freunde, 

Bekannte, Verwandte, Nachbarn, etc. … ☺ 
Daniela Nicko 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Gebetsanliegen 

 
Das Weihnachtsfest steht vor der Tür. Das erfreut unser Herz, denn unser 
Jesus wurde geboren.  
Er freut sich, wenn in seine Gemeinden neue Menschen kommen. 
Damit das auch so bleiben kann, hat er Menschen berufen und befähigt, die 
Aufgaben in der Gemeinde übernehmen.  
Wie ihr schon in der letzten Gemeindeversammlung am 09.11.2025 
mitbekommen habt, werden nächstes Jahr Gemeinderats-Wahlen 
stattfinden. Wir werden am 11.01.2026 eine Gemeindestunde 
durchführen, wo es unter anderem um die Frage gehen wird, ob wir wie 
bisher 3 Kandidaten berufen oder 4.  
 
Ich bitte euch diese Entscheidung mit in euer Gebet zu nehmen und 
wünsche euch allen ein gesegnetes Weihnachtsfest 

Thomas Weller 

Rätselseite 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Geburtstagsgrüße 
 

Wir wünschen allen Jubilaren im Monat 
 

Dezember 
 

Frieden, Freude und einen stets  
auf das Licht der Welt gerichteten Blick  

 

 

„Darum seid innerlich bereit und fest in eurem Sinn. 
Bleibt nüchtern, und setzt eure Hoffnung ganz auf die 

Gnade, die euch beim Offenbarwerden von Jesus 
Christus erwartet.“ 

 
1. Petr 1,13 (NeÜ)

 
 

Evangelisch - Freikirchliche Gemeinde Heidenau 
 

Waldstraße 16    01809 Heidenau 
 

kontakt@baptisten-heidenau.de 
 

Gemeindeleiter: Thomas Nicko 
 

 
 

www.baptisten-heidenau.de 

 
Beiträge für die nächste Ausgabe bitte bis zum 20.12. an die Redaktion senden: 

gemeindebrief@baptisten-heidenau.de  
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2025 SONNTAG

  KALENDERJAHR ERSTER TAG DER WOCHE
Sonntag Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag

30 01 02 03 04 05 06

15:00 Uhr

"Lichteln am Gumpi"

07 08 09 10 11 12 13

09:15 Uhr Gebet

10:00 Uhr Gottesdienst 

mit Abendmahl

Hartmut Stiegler

16:30 Uhr

Gitarren-Stunde

16:00 Uhr

Arbeitseinsatz im 

Gemeindehaus/ -Gelände

14 15 16 17 18 19 20

09:00 Uhr 

Adventsfrühstück

10:00 Uhr Gottesdienst 

Frank Arnold

14:00 Uhr

Rhythmische Gymnastik

16:30 Uhr

Gitarren-Stunde

19:00 Uhr

Stadtgebet

16:30 Uhr

Hauskreis

21 22 23 24 25 26 27

09:15 Uhr Gebet

10:00 Uhr Gottesdienst

Rainer Kühnel

16:30 Uhr

Gitarren-Stunde

15:30 Uhr Gottesdienst 

an Heiligabend

Thomas Nicko

28 29 30 31 01 02 03

09:15 Uhr Gebet

10:00 Uhr Gottesdienst 

Andreas Kuhnert

16:30 Uhr

Gitarren-Stunde

17:00 Uhr Andacht zum 

Jahresausklang 

gemeinsames Abendessen

Rainer Kühnel

16:30 Uhr

Hauskreis

04 05 06 07 08 09 10

09:15 Uhr Gebet

10:00 Uhr Gottesdienst 

mit Abendmahl

Stefan Lusky

14:00 Uhr

Rhythmische Gymnastik

16:30 Uhr

Gitarren-Stunde

16:30 Uhr

Mitarbeiterbesprechung

DEZEMBER
KALENDERMONAT


